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Ein Mittel gegen Langeweile
ist Reisen ohne Hast und Eile,
mit off’nen Augen, zum Vergnügen,
sei’s per Velo, sei’s in Zügen,
auf Eselsrücken, mit dem Bus,
am spannendsten jedoch zu Fuss
ferne Länder zu durchstreifen,
was nicht schwer ist zu begreifen,
denn das Aug’ des Wand’rers findet,
was bei schneller Fahrt verschwindet.
Exakt auf diese schlaue Weise
begibt sich Globi auf die Reise.
In diesem Buch will Globi schildern –
in Versen, illustriert mit Bildern –
zum Staunen und zum Unterhalten,
was er erlebt hoch in den Alpen.
Auf geht’s, Kinder! Lasst uns wandern,
von einem Alpental zum andern!



Globi geht fürs Leben gern
in die Berge und sieht fern.
Durch die Alpen schweift sein Blick,
von Ost nach West und dann zurück.

Oftmals mag er drüber sinnen,
wo die Alpen wohl beginnen,
wo aus Flachland Berge werden
und wo sie sich im Meer verbergen.

«Ich glaub, ich reise einfach mal
ins allerfernste Alpental,
und wandre, wie’s mir grad gefällt,
durch die weite Alpenwelt.»

«Nur – wo starte ich am besten?
An Frankreichs Küste, ganz im Westen?
Gehe ich vom Osten her
via Schweiz zum Mittelmeer?»

«Beenden wir die Qual der Wahl:
Kopf ist Osten, Westen Zahl!
Los jetzt, ich mag kaum mehr warten –
ich werde in Slowenien starten!»
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Auf zur grossen Alpenreise!
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Die Kinder, die mit Globi gehen,
sind platt, als sie die Tafel sehen.
Doch Globi lacht voll Zuversicht:
«Bären? Quatsch, die gibt’s hier nicht!»

«Hört ihr? Mir ist nicht geheuer!»,
sagt der Bub, als man am Feuer
sitzt und pralle Würste brät.
«Uns fehlt ein Bärenschutzgerät!»

Um den Bären abzuschrecken,
bauen sie mit starken Stecken
einen Zaun. Jedoch der Bär
kommt von hintenrum daher!

Angelockt vom Würste-Duft
stürzt ein Adler aus der Luft.
Der Bär wird um den Frass geprellt,
was ihm sichtbar stark missfällt.

«Die beiden sollen sich nur raufen,
so bleibt uns Zeit, davonzulaufen!»
Globi und die Kinder rennen
aus dem Wald, so schnell sie können.
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Im Triglav-Nationalpark geht’s um die Wurst




